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Mittwoch Wl 3. Februar 1897.

(507) 1.1069.
Kundmachung.

Vei der eonstituiereudeu Versainmlung des
ssischerci-Rcvierausschusses für Krain am 14. l. M .
wurde» als Obmann dieses Ausschusses Herr
N r . F r a n z V o l , als Obmcmnstellvertreier Herr
L u d w i g F r e i h e r r von V e r g , als Eassirr
berr H r . K a r l Ahazhizh und als Schrift,
sührer Herr Professor J o h a n n K r a n l e ge
wählt.

Dies wird uuter Bezugnahme auf die hier
amtliche ltundmachung vom 29, December 189li,
Z. 19.75i4, «lit dem Beifügen zur allgemeinen
lt'rnntnis gebracht, dass Professur ssranle infolge
Ablehnung der Wahl als Ausschnfsmitglied
seitens des Herln Io^ef Graf Barbo uach dem
Wahlergebnisse in der zweiten Wählergruppe
in diesen Ansschnss berufen wurde.

K. l . Landcörcliicnlila. flir ttrain.
Laibach am 30. Jänner 1897.

Der l. f. Laudespräsideut:
Victor Freiherr vo« Htin >",,».

St. 10(59.

Kazglas.
Pri ustanovitveneui zborovanju ribar-

skega okrajnega odbora za Kranjsko dm-
14. t. m. so bili izvoljeni: za načelnika lega
odbora gospod dr. Franoišek Vok, /.a
načelnikovega nainestnika gospod Lndovlk
baron Berg, za blagajni&irja gospod
dr. Karol Ab.azb.izh in za zapisnikarja.
gospod prosesor Jauez Franke.

To se 7. ozirom na tuuradni rar'glas z
dne 29. decembra 1896.1., St. 19.754, daje
nn občno znanje z dodatkom, da je bil pro-
sesor Franke po volilnein posledku v drugi
volilni skupim poklican v ta odbor, ker je
gospod Jožef grof Barbo volitev v odbor
odklonil.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dne 30. januvarja 1897.

C. kr. deželui predsednik:
Viktor baron Hein s. r.

(50li) Z 1881.
Kundmnchung.

Da laut amtlicher Mitlheiluugeu die Laudes^
regiernng iu Sarajevo anläßlich der Eon»
statieruug der M a u l - und Maueuseuche in
mehrereu Ölten des Bezirkes Pr jedor soiuie
in zahlreichen Gehöften de^ Bezirlsorleei ttrnpa
bis aus weiteres die Ue»fruchten (Gebiete gegen
jeden Verkehr »lit Ulauenvieh abgesperrt hat,
so werden hiemit die uachsteheiideu Sperr-
Verfügungen szelrosfeu:

1 ) Das derzeit siir die bosnifcheu Vezirse
N i h a ü , V r ü l a , D c r v c n t , (itradaöac u»d
D o l u j a Tuz la bestehende Verbot der^iiifuh^
voll Wiedessäueru ^liiuderu, Schafen und 'jiegeu)
nach ttrain wird lneiuit bis auf weiteres anch
auf den Vezirt Pr jedor samnit der augreu-
zendeu (ijenieiude P i v l a v i c a des Laiidlnzirl^
V a n j a l u l a und auf den Vezirt Nrnpa aub«
ssedehnt.

^,) Mit Mslsicht auf den Stand der
Schweinepest im O«upationögebiele bleibt die
Einfuhr lebender «Schweine nach itrai»,
aus diesem ganzen («ebietr anvnahmvlos
verboten.

Diese Verslignngen, U'elche an Stelle jener
der Kundmachung vom 2^. Jänner d. I . , -j, 14:l1,
mit

:< F e b r n a r 1 8 9 7
i n K r a f t treten, werden »lit dem Veifatze ver-
lautbar!, dass Uebertretungeu derselben nach deui
'̂ eichsgesche vom ^4. Mai 1««^, Nr, 5i1, ge>-
ahndet werden nnd dasö aus ubgenanuten Län
d.rn eiulaligeude Vu'htranspoite, unter welchen
auch nur eiu an der Äialil uud Klauenseuche
oder an Schlveinepest ertranttes Stücl vor»
gcfuudeu werden sollte, überdies au die Aufgabs«
statiou zurückgewiesen werden würden.

K. k. Landesregierung für Krain.
âibach am W. Iünuer 1897.

Št. 1881.

Razglas.
Ker je glasom uradnih naznanil deželna

vlada v Sarajevu zaradi kuge y gobou
in na parkljlh v več. krajih okraja Prje-
dor in v muogih dvorcih okrajnega se-
deža Krupa dotlej, dokler se ne ukaže
drugače, okužene kraje za vsak promet s
parkljasto ž.ivino zaprla, zatorej se ukazu-
jejo nastopne zaporne odredb«:

1.) Že zdaj za bosenske okiaje Blhaö,
Bröka, Dervent, Gradačac in Dolnja
Tuzla obstoječa prepoved uvažanja
prežvekovavoev (govcje živine, ovac in
kož.a) na Kranjsko je dotlej, dokler se dru-
gaî c ne zapove, odslej raztegnjena tudi
na ok raj Prjedor in na bližnjo občino
Piskavloa, dcžclnega okraja Banjaluka
in na ok raj Krupa.

2.) Z ozirom na stanje svinjske kuge
v okupacijskeni o/.emlju ostane uvažanje
ilvih prašičev na Kranjsko iz vsega
tega o/cnilja brez lzjeme prepovedano.

Te odredbe, ki namesto onih z raz-
glasom z dne 22. januvarja I. 1., št. 1431,
ukazanih

dn<- 3. f e b r u v a r i j a 1897
stopljo v veljavnost, se razglašajo z
dodatkom. da se bodo njih prestopki kazno-
vali po državnem zakonu z dm; 24. tnaja
1882. 1., št. 51 drž. zak., in da se bodo iz
omenjenih dežel dospele živinske požiljatve,
ko bi se med njimi našlo tudi samo euo
za kugo v gobcu in na parkljili ali za
svinjsko kugo obolelo živinče, vrhu tega
zavrnile na oddajuo postajo.

C. kr. dezelna vlada za Kranjako.

V Ljubljani dne HO. januvarja 1897.

(429) 3 - 2 I . 13.112.
Oftert-Auoschrcidung.

Behufs Umgebung deü Naues eines
Nferschntzeö au der .Nulpa bei Ossilnil)
politischer Ve^irk (Yoltschee) wird hiemit riuc

allgeuleine iDsferwerhandlung ausgeschrieben.
Die auf den Van bezüglichen Daten (der

klustcnvoranschlag, die Vaubediugnisse nnd der
Äauplan) lönnen während der Ämtssluudeu beim
^ande'bauanit eiug','sel̂ n werden.

Die Ven'c.ber haben ihre Offerte, geslem»
pell, versiegelt und mit der AnffchriO «Offert
für die Uebernahme des Banes eines User"
schlches bei Ossilnih» b^eichuet, läugsteus bii!

1 5>. F e b r n a r 1 8 9 ? /
12 Uhr mittags, beim Eiurrichnugvprotulolle des
lrainischen Landesaü̂ schusses iu H/aikach z»l über̂

reichen, uud ist denselben ein 5proc, Vadinm der
Grsammtsnmme von l».20(1 Gulden iu Äarem
oder in zinstragenden Wertpapieren nach dem
Courswerte beizuschließeu, oder die Quittung
über den Erlag des Vadinms bei der trainischen
n̂ndescasse in Laibach beizulegen.

Das Offert hat die ausdrückliche Erklärung
des Osfereuteu zu enthalten, dass er die Äliu-
bedinguisse vollinhaltlich auertenut uud sich
deuselbeu unterzieht. Die vom Osfereuteu beau-
fpruchle Zahlung ist entweder in Proeenten des
von dcu veraufchlagten Eiuhritspreifen zuge»
slaudcncn illachlasses oder der ans diese Preise
verlangten Aufzahlung anszndrüäeu, oder aber
durch Einsehung eigener Einheitspreise jedoch
ohne Aenderung der Vaubeschreibuug belauut-
zugeben. I m letzteren ssalle müsste auch die
gesammte Vcrdie!lsti)lmme btcechnet werden.

Der Laudesausschuss behält sich das Recht
vor, unler den Bewerbern nach eigenem Er»
messen, ohne Rücksicht auf den Nachlafs zn
wählen, uach llmstäudeu auch eiue neue Offert«
verhaudluug zu veraulasfen.

Vom lrainischen Bandes au sschnssc.
Laibach am 22. Jänner 1897.

(530) Z, 4027.

Kundmachung.
Infolge itundmachung dê  Herrn Landes-

präfidentrn in Laiuach vom 22. d, M.,Z.8l!68/Pr.,
wnrden allgemeine Neuwahlen für das Ab-
geordnelenhan« des Reichsraths ansgrschnebe»
uud zu deren Vornahme folgende Tage besiimml,
uud zwar-

Ver 10. März d. I . für die Wahl
dcd Abgeordnete« ans der allgemeine»
Wählerclajje,

der l«. März d. I . aber für die
Wahl der Abgeordneten der Htädtc und
Mäll te.

Es wird nnn mit Bezug auf den 8 ^>'
des Gesetzes vom 2. April 187.j (>1lr, 41 R, O. Bl.)
nnd den Zlisatz zu diesem H Ĝesetz voin l4teu
I u i l i 1896, ^ir. 1«9 R. G. Bl.) zur allgeuieiueu
Kenntnis gebracht, dass die diesfälligen Wähler»
listen bereits verfasst sind nnd vom : l . bio
l<>. F e b r u a r d. I . i m slädlischcu Nath
saale zn jedermauns Einsicht anfliegen werde»,

Neelamationcn gegen diese Wählcrlisten sind
spätestens bis zum lej.Ueu Tage des obbestimmieii
Falltermins hieramls eiuznbringen und ist jede
Reelamation iu Betreff des Wahlrechts in der
allgemeinen Wählerelasse mit den Beweismitteln
für die darin anfgestellteu Behaupluugeu zu
ucifehen, falls letztere nicht auf Hotorietät be-
ruhen.

Unter einem wird öffentlich lundgemacht,
dafs in der allgemeinen Wählerclasse gcmäs;
Art, II, c: des Geseyes vam 14, I n n i 18!>l!
^)ir. U>8 R. O. Vl.) die Abgeordneten durch von
den Wahlberechtigten gewählte Wahimäuner
gewählt werden uud dass der Herr Bandes^
Präsident ans Gruud des i; 28 des Gesê cs vom
14, Juni I89l! (0ir. l<,9 R, G, Al.) zum Zwecke
der Durchführung der Wahl der Wahlinäuuel
iu Laibach die Stadtbezirke als Wahlfeetioüeu
bestimmt, die Znweifung der Wähler dahin
nach der örtlichen Zugehörigkeit verfügt und au-
geordnet hat, dass die ^ahl der zu wählenden
Mahlmänner nach Maßgabe der ermittelten an>
wesrudeu Bevölleiuug entiprechend aliszlllheileu
ist I n ziaibach werden demnach !»U Wahl«
Männer zu wähle» jein n zw!

im i. Pezirle Schulviertel . . 8
' ! l . > Iatobsviertel , 13
» i l l . » Burgviertel . . l8
» IV. » Bahnhofviertel . ll'i
» V. > Vororte . . . 3

in Udmat 2
DiefeWähle« fi«den statt am4.Mal l

d. I . von ^ Uhr früh bis l Uhr uaa>
ulittags uud es werdell zur Voruahnie derselbe>l
folgende Locale bestiniiut:

.-l) im I. Vezirle für die Wähler mil de»
Anfangsbuchstaben H. uud I . der Na<h-
hausfaal; für die Wähler mit den A»
fauggbuchstabeu M uud 2 im ehemalige»
Hauptwachgebä«de a«l Vodnitplahl':

>>) in« I I . Vezirle siir dir Wähler mit de»
Anfaug-chuchsiabeu H bis I< das Echu<°
zimmer ?ir. 1« der l. t. Fachschule»
im Virant'sche« Hause; für die WiM"
»lit deu AnsangMichstabeu IU bic> 2 dâ
ebenerdige rechts vom Hauvteillgattgl'
dieseo Hauses befindliche Lorale;

«,',) i»l I I I . Vezirle für die Wä!)ler mit de»
Aufaugsbuchstnbeu H.bi^F, das Hchnl'
zinlUler I. » für die Wäliler mit den A»
fangsbnchslabeu X bic« ? dac» <2ch>«̂
zi»lmer I I . b der städtische« P o l t ^
schule i» der Hoisstraße; für die Wähl"
mit deu Aufaiig.'buchslabeu I t bis 2 d<'̂ '
T»»r«saal der Oberrealschule:

>l) i»l IV. Vezirte für die Wähler ,»i< den
Anfangsbuchstaben H. bis I das Tchul'
zimmer I I I . H. für die Wähler mit de»
Ausangsbuchstaden T b i o ? daö Tchttl'
z l» lmerII I .d der städtische» 5N»abe»l'
Volksschule iu der Komeusthgasse!
für die Wähler mit deu Aufal!g>5d»l1>,lâ e»
I t bis 2 der Taal des katholische"
lijeselleuvereiuo iu der Homeusly'
Ü"5se:

l» für die Wähler des V. Vezirls d»̂
Volksschule am Moorgluttde:

s) für die Wähler von Udmat die Volts'
schule bei «t. Peter i« Laibach.
Die Wahl deö Abgeordneten der Landes

Hauptstadt Laibach findet am IX. M ä r z d. 3'
vo« « Uhr f r ü h biä l 2 Uhr mittags
statt.

Die Legitimationslarten weiden den Wähle»»
iu die Wohuuugeu zugestellt werden, jene Wahl'
berechtigten aber, denen aus welche» Gr»»^'
immer die Lrgilimatwuslarteu längstens 24 2>»>''
den vor dem Wahltage nicht zukommen soll!''»'
haben dieselben persönlich im magistrallil1>^
Expedite zu erheben.
Mgistrlü ller ^alul«8lialli>lstalll ^aisia^

am 30. Jänner 1897.
Der Bürgermeister: I v . H r i b a r '" p'

(5)09) 3 - 1 g. 13VV. Sch. W-
Lehrstelle.

^ l u d r vierelassigeu Volksschule in Ratsch"^'
bei <->teiubriick gelangt die dritte Lehrstelle >»^
dem Iahresgrhalte von 5,00 f l . , eventuell du'
eierte Lehrstelle mit dem Iahresgehalte t ' ^
45)t) st, zur definitiven oder provisorische» ^ ' '
schung.

Belverber nm diese Lehrstelle haben " ) "
ordnuugsmäsn'g iustrnierteu Gesuche im ^ '
geschriebeuru Dieust>uege

b i s 2 8 . F e b r u a r 1 8 9 7
Hieramts einzubringen, ,

j t . l. BezirlSschnIratl) «Äurlseld am M " "
Jänner 1897.
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C-rösste ^VLSTKTSIIII
in

neuesten Seidenstoffen
(&392j 9 schwarz und farbig
für ganze Roben und Blousen zu billigsten Preisen

empfiehlt

Alois Persche, Domplatz Nr. 22.

Rctzglas. p»,
MoBeca januvarja leta 1897. uložilo je v mestno hranilnieo ljub-

ijanako 728 «trank . 273.962 gold. 29 kr.
Ö W ) s t r a «k pa uzdignilo 221.093 » 43 »

Ravnateljstvo mestne hranilnice ljubljanske.

~ 1 Gegründet 1843. I—

Carl Kulm A (1o..
ezxipfelilera. Ia.ofl.icls.i5t ilxre -vorz-ü-grlicls.»

(517) _ oo 1

^^^iJiiiiiji^ir jiksss WIEN y

sog. Aluminium-Feder , ^ %
VVoitverhreiletste Feder im In- und Auslande.

]''ernor

H^l ^elrxe Sclx-ULlfedexn | ^ —
zum Preise von fl. -—'65 bis fl. — " 9 0 per Gross.

P ( ^ " Zu liahvii iv. allen besseren Schrcibrequixite.n-llmuihtnye-n. *^P^|

(423) 3—3 Z, 497.

Edict.
. Von dem f. k. städt.«deleg. Bezirks-

^l icht in Laibach wird bekanntgemacht,
dass am 4. J u n i 1894 in Slav.-Brod
der 5)8 Jahre alte, nach Laibach zustän-
dige Schisfahrtsmatrose K a r l V a n d i r
ohne Hinterlassung einer letztwilligen An^
ordnung gestorbcn sei.

D a diesem Gericht unbekannt ist,
vb und welchen Personen auf seine Ver-
lassenschaft, bestehend in der deponierten
Barschaft per 30 f l . 66 kr., ein Erbrecht
zustehe, so werden alle diejenigen, welche
darauf Ansprüche zu machen gedenken,
aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet, bei
diesem Gericht anzumelden und ihre Erbs-
^klä'nmg anzudringen, widrigenfalls die
Arlassenschaft, für welch? inzwischen Herr
Dr. Franz Vok. k. k, Notar iu Laibach.
als Aerlass nschaftöcurator bestellt worden
'st, nur mit jenen, die sich werden erbs
" l l ä t t und ihre Erbrechtstitel werden aus-
^wiesen haben, verhandelt und eingecmt'
hortet, der nicht angetretene Theil der
Aerlassenschaft aber oder event, die ganze
'"erlassenschaft vom Staate als e'rblos
angezogen würde.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
°"^ 11. I imner 1^97.

( l 78) 3—3 Nr. 8927.

^fec. Realitäten-Vcrstcheruug.
Vom l. k, Bezirksgerichte Tfcheruembl

wlld bttanntgemacht:
^ Es sei über Ansuchen der Maria
satter von Gotlschee ^durch Dr. Gottlieb)

2 > i ^ Tschermoschnitz gehörigen,
V ^ H "" fl. geschätzten Realitäl
kie . 'm c ? ^ " ^ Winkel bewilligt nnd

U"ddiezw^aZ7en""'
. 17. M ä r z 1 8 9 7 ,
8 m ^ 5 " " " " w ^ nm 10 Uhr. hier.
w den 7?« d"u Anhange angeordnet
rrste. c^bass ^ Pstu'drealität bei der
Ech7ku.>!'"^. '^ " " ' "'" "der über de.n

«)"bungswerte. h,j der zweiten aber

anch imter demselben hiutangegeben werden
wird.

Die Licitations'Bedingnisfe, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zll Handen
der Licitationseonunission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotukoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen 3tegistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernemdl am
18. December 1896.

(273s3-3 Z7219 '̂
Curatorsbestellunss.

I n der Executionssache der Hermine
Oblak von Wippach gegen Josef Zni-
darsic von Vrhmk H.-Nr. 7, polo.
28 f l . 81 kr. s. A. wurde den verstorbenen
Tabnlargläubigern Maria, Ursula, Ma-
rinka nnd Mart in Z'lidarvic von Vrhnik
bezüglich deren nnbelannnten Rechtsnach-
folgern Herr Franz Strasek, k. k. Notar
in Laas, als Curator aci ac^tmn bestellt
und ihm die diesgenchtlichen Realfeil-
bietungsbescheid^ 6lo. 24. December 1896.
Z. 6928. behändigt.

K. t. Bezirksgericht Laas am 13. Jän-
ner 1897.

(301) 3—2 St. 27.010.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodisöe

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Lorenca Cedilnika v Sent Ja-
kob u št. 8, Franca Urbanca od tarn
St. 9, Lorenca Kučigaja od tarn št. 10
(po Ivanu Plantanu, c. kr. notarju v
Ljubljani) proti umrlemu Martinu Gra-
heku false (irozhedu iz Beričevega,
oziroma proti njegovim neznanim de-
dioem in pravnim nuslednikoin, radi
pri/nanja ugasnitve navedene pri
vlužku St. 189, 205, 206 in 217 kat.
obci. lJodgorica vknjižene pravice vsled
301etne nerabe in za i/roßitev izbris-
nej<a dovoljenja de praes. 23. deceinbra
1896, St. 27.010, slednjim postavil
gospod dr. Viktor Supan, odvetnik v
Ljubljani, skrbnikoin na čin in da se
je za skrajsano razpravo doloöil dan na

30. m a r c a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za in. del. okrajno sodišče
v LjubljHui dtie 26, decembra 1896,

Hne Woknung
!)L«t6l^enä »,U8 vier wimmern, Küclio uuä
^u^eliür. »81. al> 1. l'eliriiHl' ciäer mit ^l l l i-
1'srmin xli vsrmisten.

Mlwrez, in cler ^ämini8tr»tic>n äie8«r
^eituuL. (497) 2 - 2

lleilllllillllel' uekenvLsllienzt
si«!' P«s8»n«n llllvs 8tiinlle, (lie ^icli mil
dcmi Verliausk? z;o«6t/.l!('l! ß««lä<t«l6r l̂ düS
ss6^s>!> s(»,wn'/:lldlunl;<in l>kfa»8en v/ollen.
tie» eii.ißkm li'leill «iucl l l . 2«X1 lnonHUil-Ii
lyiclit 2u veräienen. — 2u8c!>rift<,>» u,u

(löli) »»nkssL8<:l,M, 8ullape8t. 25—4

(489) 3—3 Nr. 92 CC.

Kundmachung.
Nachdem über die bisherige Vor«

merkuug des Iofef Sever'schen Concurs-
Vermögens vom Masseverwalter Herrn
Alexander Hudovernik, k. k. Notar in
Landstraß, die Rechnung (zugleich Schluss»
rechuung) gelegt worden ist, fo wirb
in Gemäßheit der U 187.150,151 C.O.
zur Einvernehmung der Concursgläubiger
und zur Einbringung ihrer allfälligen
Bemänglungen die Tagsatzuug auf den

10. F e b r u a r 1 8 9 7 ,
um 9 Uhr vormittags, beim k. k. Bezirks-
gerichte Landstraß angeordnet, wovon die
Concursgläubiger mit dem Beisatze ver-
ständigt werden, dafs die gelegte Rechnung
im Amtslocale angesehen werden könne,

Landstraß am 27. Jänner 1897.
Der l. l, Bezirtsrichter als Eullcilrs'Commlsjär

Gandini m. p.

(305) 3—3 Z. 626.

Curatorsbestellunff.
I n der Executionssache des Johann Nik

vo»l Bistritz ge,en Andreas Lnzar jun. von
Lahina durch deu Curator Pasqual Bano
von Svibnik pcto. 700 f l. wird dem ver-
storbenen Tabulargläubiger Iofef Ionke
von Obermösel Nr. 4 1 , resp. dessen uu-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
Stefan Zupancic von Tschernembl zum
Curator uä us,tum bestellt nnd diesem
der diesgerichtliche Nealfeilbutungsbescheid
vom 4. September 1896. Z 6591. zu-
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
17. Jänner 1897.

( 4 9 3 ) ^ g^7
Vetanntmachunss.

Vom k. k. Landes- als Handelsgericht
m Lachach wurde bei der im Handels-
r.glster für Gefellschaftsfirmen eingetra.
genen F i rma:

Gewerkschaft Littai
a) die Löschung des Dr. Guido Ritter

von Wiedeufeld al« Directionsmit-
glieds und Directionsvorstands. dann
des Dr. Julius Aüchler als Directions-
mitglieds nnd

k)die Eintragung des Dr. Gottfried
ssr. Odentall. wohnhaft in Wien. als
Directionsmitglied und als Directions-
Vorstand vollzogen.

Laibach am 23. Jänner 1697.

(365) 3-1 " Ü T S T
Kazglas.

Neznano kje v Ameriki bivajo-
tfemu Matiji Prelesniku iz Zdenske
Vasi se naznanja, da je Jože Erjavec
iz Sapa (ftmarje) po pooblastniku
Antonu Strubelju iz (Jrosupljega st. 18
proti njemu tožbo de praes. 9. janu-
varja 1897, St. 88, zavoljo dolznih
300 gld. s pr. pri tem sodisču vložil,
vsled katere tožbe se je doloöil dan
v skrajsano razpravo na

5. m a r e a 1 8 9 7,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodižču.

Tožencu postavil se je gospod
Janko Globoc'.nik, c. kr. notar v Ve-
likih Lasičaii, za kuratorja na čin,
s kateritn ae bo stvar razpravljala,
iiko toženec ne imenuje druzega za-
stopnika.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lnsiftah due 10. januvarja 1897.

(383) 3—1 St. 511.
Oklic.

C. kr. deželno sodisöe v Ljubljani
proglasilo je 52 let starega, oženje-
nega posestnika Jožefa Beučiča iz
Dol. Zemona št. 58 v zmislu § 273.
obč. drž. zak. umabolnim, vsled öesar
se je istemu Janez Geligoj iz Dol.
Zemona za kuratorja postavil.

G. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
dne 19. januvarja 1897.

(382) 3i-^T St. 552 in 553.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki bivajoöima

izvräencema Antonu Juvančiču iz Celj
št. 15 in Jakobu Kirnu od tarn št. 35,
se je Franc Gärtner iz Ilir. Bistrice
postavil kuratorjem ad actum in sta
se slednjemu dostavila tusodna realna
cenilna odloka z dne 16. decembra
1896, st. 10.063, in 16 decembra
1896, st. 10.061.

G. kr. okrajno sodisöe v Ilir. Bistrioi
dne 20. januvarja 1897.

(367) 3—1 Z. 275.

Curatorsbestellunst.
I n der Exccutionssache d^r Gabriele

Semen von Treffen gegen Georg Kra-
öovec von Vrhnit Haus»llir. 34 pcw.
50 fl. f. A. wurde den verstorbenen Ta-
bularglanbigern mj. Bartholmä. Helena
und Margaretha, ferners Helena, Jakob
und Helena Kraäovec von Vrhnit, be«
znglich deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, Herr Franz Straöek, k. l. Notar
in Laas, als Curator »ä kotum bestellt
und demselben die Nealfcilbi tungsbesch?ide
ddtu. 2 l . Decelnber 1896. Z, 6845, be>
händigt.

K. l. Bezirksgericht Lans am 16ten
Jänner 1897.

(400) 3—2 Z. 517.

Curatorsbcstelluun.
Vom l.k. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Gesuch des Julius

Moises. Handelsmanns in Laibach (durch
Dr. Albin Suyer) äe pi-uLK 16. Jänner
1897. g . 517, Herr Dr. Franz Stör,
Aduocat in Laibach, dem derzeit wegen
Geisteskrankheit in der Landesirrenanstall
in Stenjevec befindlichen Geklagten Ianlo
Kovai!evic aus Kopreinitz zum Curator
aä »ctuni bestellt und ihm der dies»
gerichtliche Bescheid vom 19. Jänner 1897,
Z, 517, zugestellt worden.

Laibach am 19. Jänner 1897.

(82) 3—1 St. 10.348 in 10.349.

Razglas.
Na tozbe: 1.) Antona in Marije

Batista iz Topolca st. 4 in 2.) Josipa
Tomažiču iz Dobropolj St. 16 zaradi
zastaranja terjatev pr. 36 gld. 71'/« kr.
in 84 gld. 171/» kr. s pr. se je tožen-
cema Nikolaju Kanzingerju iz Ko-
čevja in Janezu Ralihu iz Zareöja,
ozir. njunirn neznanim dedičem in
pravnim naslednikom, postavil France
Gärtner iz Ilir. Bistrice kuratorjem
ad actum in za skrajsano razpravo
doloöil dan na

2 9. m a r c a 1 8 9 7,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiäßi z
navajanjem na § 28. sum. p. . .

C. kr. okrajno sodisße v Ilir. H.stnei
dne 25. decembra^ 1896.

(5502) 3 = 2 ^ t . 21.357.
Oklic.

C. kr. za tn. del. okrajno sodisče
v Ljubljani naznanja, da se je s tu-
sodnim odlokom /. dne 20. aprila
1896, ät. 7775, na dan 17. oktobra
in 21. novembra 1896 odrejena i/.vr-
äilna prodaja sodno na 6049 gld. cenje-
nega /emljisča Janeza Stmklja iz
Studenea pod vlož. št. 62 kat. obc.
Studene preložila na dan

6. m a r c a in na
1.0. a p r i l a 1 8 9 7 ,

ob 11. uri dopoldne, pri tem sodisču
s pristavkoin prejsnjega oklica.

C. kr. za m. del. okrajno sodiftre
v Ljubljani «Ine 16. oklobru 189li.
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(6448) Trinken Sie den 52—12

krainischen Alpenkräuter-Liqueur

„Triglav"
er wärmt und stärkt den Magen und erhei-

tert das Gemüth.

J. Klauer, Laibach.
Kin Gärtner

noch jung und ledig, der kroatisch, sloveuisch
und deutsch spricht und schreibt, geschickt
in allen Fächern der Gärtnerei: für Gemüse,
Obst, Rosen und Blumen,

sucht eine Anstellung
in einer Stadt oder hei einer Herrschaft und
kann »ich mit vorzüglichen Zeugnissen aus-
weisen. (514) 3—1

Anzufragen bei Leopold Tratnik,
Gürtler und Silberarbeiter in Lalbaoh,
PetorsMtrasae Nr. 27.

Commis
findet gleich Aufnahme in einem Spezerei-
Geschäh (ältere werden bevorzugt).

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. . (519) 3—1

Louis Kühne
Internationales Etablissement für arznei-
loae u. operationsluse Heilkuuat, Leipzig.

G«gründet am 10. October 1883,
erweitert 1892.

Bath und Auikunft in ollen Krank-
heitsfällen, auoh brieflich, ao gut e i

mtfglloh 1st.
Diagnose nach dem Uesiohtaaiiadruck.

Indlvldielle Behandlung naoh langjährigen
Erfahrungen.

GKa.t« H e i l e x f o l g - e -
Im Verlage von Louis Kühne, Leipzig,

FlOBsplatz 24, sind erschienen und direct
von» Verfasser gegen Betrags-Einsendung
oder Nachnahme sowie durch jede Buch-
handlung zu beziehen:
Louis Kühne, Die neue Hellwtssensohaft.

28. deutsche Aufig. (53 Tausend). 48(5 Seiten
8«. 1897. Preis M. 4—, geb. M. 5-—. Er-
schienen in 25 Sprachen.

Louis Kühne, Bin loh gesund oder
krank? 14. Auflg. Preis M. —-50. Erschien
in 10 Sprachen.

Louis Kühne, Kindererziehung. Ein Mahn-
ruf an alle Eltern, Lehrer und Erzieher.
Preis M. —-50. (295) 6—6

Louis Kühne, Cholera, Breohdurohfall
und deren Heilung. Preis M. —60.

Louis Kühne, Qeslohtsausdruokskun.de,
meine neueUnterBuchungsart. Preis MAy—,
eleg. geb. M. 7•—.

Louis Kühne, Gurberlohte aus der Praxis
nebst Prospect. 25. Auslg. Unentgeltlich.

Für Banseigentlmerü

Zinshächeln
mit Anhang

HansoräDüDjt für säBuntliciie Mietoarteien
(445) im Hause. &-»

I»reis liS kr.

lg. v. Kleintnayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz.

IWoloinng
bestehend aus drei parketierten Zimmern,
ist mit 1. Februar oder auch später zu ver-
geben; auch ist daselbst eine
B9ftwu0KRae»i.»ti«^»~stie>lJLe;

zu besetzen.
Auskunst vis-a-vis der Landwehrkaserne

I. Stock, rechts. (413) 6 - 5

MiüSYeScfifir
Ein Gasthaus

in sehr freundlicher Gegend Oberkrains ist
mit April zu verpachten, (426) 3—3

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Administration dieser Zeitung.

Ein

solider Praktikant
aus guter Familie, welcher bei seinen Eltern
die Verpflegung hat, wird aufgenommen in
der Spielwarenhandlung des F. DS.
Sohmltt. (427) 3—2

Agenten
werden hei holier Provision für einen neuen
Artikel in hiesigem Orte und Umgebung
aufgenommen.

Nähores bei Goldsohmled & Sohwab,
Fabrik, Prag-Bubna. (455) a—3

Prodajalnico
(498) proda zaradi ženitve 3—2

Težak, Križevniški trg.

Elleiistal"
(für ein Spezereigeachp.ft vorzüglich geeignet),
sammt Magazin, Keller und einem
Zimmer, ist Rathhauapiatz Nr. 11 vom
1. Mai ab zu vermieten. (469) 3—3

Letzte Verkaufs-Woche
bei (ßOO) 3 - 2

Ed. Mahr
Preschernplatz T$r. 3«

Ein Provisions-Reisender
für Krain und Istrien

wird für eine leistungsfähige, alte, gut eingeführte Firma der Droguen-, Material- und
Farbwarenbranche, verbunden mit einer Farbholz-Fabrik, Schwefel-RatVinerie, Wur/.el-
mühle und Kunstmühle, nebst einer Zweigniederlassung in Triest, geiuoht.

Nur solche Herren, welche die Branche kennen und Bekanntschaft bei den Kunden
haben, wollen ihre Offerten unter Chiffre «J. 100» an die Administration dieser Zuituug
einsenden. (ölö) 2—1

COGNAC

1 G 2 U B A DUROZIER & G<&
sraas. Cofaagfsbrik Promoator.

ItODA * BLOQHMANN Wim sWsfM §
sjar- v*k«»»u M h»te*a. -mm "

• • • • • * ~ ~ *

Grosse Innsbrucker 50 Kreuzer-Lotterie. | ^ J ^ ^ ä S ? 1

(151)21-12 Hauptoeflfcr f 2 0 - Februa^.

^ • ^ ^ • ^ - ^ ^ • ^ ^ - ^ B a r m i t 2 0 u ^ A b z u g i

Lose a 50 kr. empfiehlt: J. C. Mayer, Bankhaus, Laibach.

aus der Ersten Tokayer Cognac-Fabrik in Tokay
ist reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität.

Aohtung auf obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel.
Warnung vor wertlosen Imitationen. (5190) 22-18

Zu haben in Laibaoh bei

Josef* Mayr, Apotheker,

Grosse Flasohe fl. 2, medicinlsohe Flasche fi. 1-20.

. j ,,,<• rv "^TiEPBPVnLssssssssssi N u r e c l l t ' ue"!Vrle A
BSIAII ^Olf l lrk^^^^ni^^^V Schachtel und
IflUII O V / I U I U T ^ M ' I I ^ I H M jedes Pulver A. Molls Schutzmarke

• ——--JSSSSJBBSSSMBSSBBWBSSSMBSSI und Unterschrift trägt.
Molls Seidl i tz-Pulver siud für Magenleidende ein unübertrefflich«8

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeil steigernder WirkimS
und als milde auflosendes Mittel bei Stuhl Verstopfung allen drastischen Purgative
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (71) ü2—ö

; •; L'reim tlerlOriginal-Schachtel 1 fl. ö. VV.
"• Falaifloate werden gerichtlich verfolgt.

siWBJMiMBssB—ssssssssT" i TViir1 p p h t wtFin jede Flascltf

rTmllliSTniis^nfwfiin ^ah]-~——~ A-Mo11" Scliiilfr

^ ^ ^ ^ ^ L ^ ^ ^ £ ^ ^ ^ ^ ^ J M I I L W Will U.WcHfa»! marko trügt und mit derlileiploinl)e

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ - i • I «A. Moll» verschlossen isl.
Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schmerz '

sti l lende Einreibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkältung611

bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.
Preis der plombierten Orißiii»l-I^la«che fl. --9O.

Hauptversandt durch
Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuchlauben.

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. IVIOLLs Präparate.
DepOts: Laibaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker; Stein;

Jos. Mocxnik, Apotheker.

I

Alleinige Fabrik ^P^ -A^L P A S S I S
in Amsterdam. > V V « \ ^ ^ von feilien

(4178) 28-15 ^ e j ^ t + ^ Liqueuren.

^ S>\t ^L \ r&' Fabriks-Kiederlage:

V*" ^ t ^ V ^ ^ fr0*'' I., Kohlmarkt Nr. 4.
^ \ VV - t V ^ 7 ' u r I l u 1 u o m l l i ; I l k o i * doo P. T. l'ubliuums sind die

• ^ ^ % ^ V liiqueuro echt auch bei due bekannten rcnomrolurtea
A^Ä \ ^ rf,^ ^Irmun KU habon, und wird «nfinnrVHaui gemacht, d»!<»

AI ^ r? nieino hollandiuclion sjlquoure nnr In Amstordam erzeugt
^ 1 % werden und ich wodur in Ooetorr. - Ungarn nooh sonat WO.

^ ansaer In Amsterdam, oiuo Fabrik boaiUe.

IJcrlinbuD'ö arowaliffye

Oielit-Essenz.l
ui QUCJI ld)mfrAI,af cn (mrfjt „tt̂ hibrirfjiM.) ^[täuben, tuii- sie iufolqi- ÖOH ^.u,lu|t obev
(Sifoltuna m ben ttnort)ou, Ĉ IciifcH imb ajinöfcln frifdj auftreten obet 6et Söitlcciiug*-
- r . ?- . .., UH'djfel uub feiid)ieni fetter peiiubifdj luiekvfefymi. äönf
if\p[, ^ \ " ^ . , | ^ ' aurt) beletn-ub imb ftäi-h'iib auf bic Wii^fiilntiiv.

•|JUUU»HtRflMiV<y WUHJl ' ^ ^
"' ' Mwš (scHh-al=Süeifcitbiuiß{f=2)cK»t:

HDicn, ^Itiotljclic „jur f£axmt)tr}i(j\\cit"
VII/l, Kaiserstrasse -73. -u.. 75.

2)t<iotÖ fcnia bei ben öcvroii Hüot^cleru; für iiallmd): l?l. ^dutctfdilägcr, ©ahr-^xccoü, llbalb u. Irr.fMt» I
3. Vla\)x; \m\cv ibovöt» in (JiDi: i>. Äupfcrjrfpmicl», Siaumiv.djei ßröcn; R-litmr: 3 . ®m«<''>[' I
O. *l<rob»uii, «. «ötljiiiblcr, iDi. Wt^an, 'Cvoj.: ^friefart): ül. »JiiCDovt; (Sutiinb: \&. iVttttlnfr; **"; I
flcnfurt: ty. $>auftv, %<. ütrnbaAcv, 3-Äomcttcr, 31. ^ j j e r ; !HitbolfC»utrt: VI. v>. ©ta&öüiq; 3». «"J / I
«. »tci^el; Xarötö: 3. ©icfll; Sri tf t : ß. i^anettt, «. <fcuttiua, !H. iöiafcletto, 3 . Scrraua"",
(Ž. ö. l'eiitcubui'n, %<• i<renbiui, SH. WaOafini; mUatb : 3otftA ©cfcneib«, 3 . 2)(. ©tntlcv; Xfd)«rufWpi'

3. 3obft: »BUennarft: 3 . 3obn: üBalfSbcra: 3 . ßutb. ^ - ^ !

D r u c k u « b !ti f r l u ^ v I) >, I g. v. lk l r i u UI a ̂  r ^ ss e d. V a m b e l tt.


